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@kecks:
Dass über den Unterricht hinaus Mehrarbeit anfällt ist mir klar, ist ja auch in anderen Berufen
so. Nur werden dort Überstunden A) bezahlt und B) als Ausnahmefall behandelt. Wenn der
Arbeitgeber seinen Angestellten vertraglich bindend für 40 Wochenstunden anstellt und
entsprechend bezahlt und ihn dennoch zwingt, permanent 60 Stunden pro Woche zu arbeiten,
läuft gewaltig was schief. Meines Wissens ist es in Deutschland sogar so, dass der Arbeitgeber
verpflichtet ist, dem Arbeitnehmer bei Phasen mit überdurchschnittlicher Wochenarbeitszeit
diese durch anschließenden Freizeitausgleich zu kompensieren.

Und das gesetzliche Anrecht auf 48 Stunden die Woche maximale Arbeitszeit haben
LehrerInnen genau wie andere Arbeitnehmer auch. Wenn die schon abgedeckt sind, wieso sich
dann noch die vielen Zusatzaufgaben (dazu gehören dann offenbar AGs, Vertretungsstunden,
Übernahme von Verwaltungsaufgaben undund) unbezahlt aufnötigen lassen?

Bolzbold:
Danke für den Hinweis auf die Ferien in diesem Zusammenhang.
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